
Bonifatiuspreis 
für missionarisches Handeln  

in Deutschland 
 

Die Jury 
Fachkompetent besetzt  
zeichnet sie innovative  
Projekte mit dem  
Bonifatiuspreis aus:

Johannes Wübbe  
Jugendbischof  
von Osnabrück

Daniel Günther  
Ministerpräsident  
von Schleswig-Holstein

Tim Niedernolte  
ZDF-Moderator

Lena Bloemacher  
BDKJ-Bundesvorsitzende

Karin Kortmann  
ZdK-Mitglied

Msgr. Georg Austen 
Generalsekretär  
des Bonifatiuswerkes

Prälat Erich Läufer 
Stifter des Preises

Preisverleihung
Am 6. November 2022 während der bundesweiten 
Diaspora-Aktionseröffnung in Speyer. Das Preisgeld 
ist für pastorale Projekte einzusetzen. 

Preisgeld:
1. Platz 5.000 € | 2. Platz 3.000 € |  3. Platz 2.000 €
und weitere Sach- und Geldpreise.

Bewerben Sie sich  
oder schlagen andere  
für den Preis vor:

Per E-Mail: Bewerbungsbogen unter  
www.bonifatiuspreis.de ausfüllen und an  
bonifatiuspreis@bonifatiuswerk.de schicken

Direkt online: www.pastorale-innovationen.de

Bewerbungsschluss: 15. August 2022

Wer kann sich bewerben? Kirchengemeinden, 
Schulen, Verbände, Institutionen, Orden,  
Gemeinschaften, engagierte Einzelpersonen  
und ökumenische Initiativen.

Hinweis: Die Projekte, Initiativen und Aktionen 
sollten aktuell laufen oder 2020/2021  
abgeschlossen worden sein. Sie werden online 
präsentiert und vernetzt. Ebenso soll es eine  
gedruckte Publikation geben.

Sie haben noch Fragen?  
Wir informieren Sie gerne: 
Theresa Meier 
Telefon: (05251) 2996-58 
E-Mail: bonifatiuspreis@bonifatiuswerk.de

www.bonifatiuspreis.de
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MutMut    
machen.machen. 
Neue Wege  
gehen!



 
„Ziel ist gewesen, Spaß 

zu verbreiten, aber auch 
Inhalte des Glaubens zu thema-

tisieren. Dass dadurch auch Men-
schen außerhalb der Kirche ange-
lockt wurden, ist ein schöner und 

erhoffter Nebeneffekt.“  
Kinderzeltlager der Pfarrgruppe  

Alzeyer Hügelland, Bistum Mainz   
 „Escape Room“

„Die Leute sind sehr 
interessiert. Manchmal 

fragt jemand, ob er mal in 
die Kirche schauen darf und 

ob ihm da jemand etwas  
erklären kann.“ 

Franz-Josef Hosse – Liebfrauengemeinde 
Kiel, Erzbistum Hamburg  

„Café unterm Kirchturm und Postshop“

Bonifatiuspreis
für missionarisches Handeln in Deutschland

Wir suchen Wegbegleiter, Entdecker,  
Mutmacher: Menschen, die neue Wege  
einschlagen oder bewährte Traditionen  
weiterdenken, um die Botschaft des  
Evangeliums heute kreativ und innovativ  
weiterzutragen.

Der Bonifatiuspreis  
würdigt Ihren Einsatz  
für gelebten Glauben!

Außergewöhnliche Aktionen in der katho- 
lischen Gemeinde oder im Verein, ein Sofa,  
das zum Perspektivwechsel in der Kirche  
einlädt, ein zur Kapelle umgebauter  
Stahlcontainer, ein digitales Lexikon  
christlicher Grundbegriffe, Musicals,  
Friedens- oder Gebetsaktionen,  
eindrucksvolle Glaubenszeugnisse,  
ökumenische Initiativen oder neue  
Projekte und Orte der Glaubenserfahrung  
 im Kirchenjahr:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bonifatiuspreisträger 
Stimmen 2019

„Der Glaubensweg ist kein 
ausgetretener Pfad und auch 
keine Zielgerade. Blicke 
links und rechts des Weges 
weisen auf neue Pfade, die 
sich zu beschreiten lohnen. 
Sie zu beschreiten, erfordert 
Mut und Engagement, 
doch kann man sich 
auf das Evangelium als 
Wegbegleiter verlassen: 
Es gibt verlässlich 
Orientierung, auch auf den 
schwierigen und steinigen 
Wegen unserer Zeit.“ 

Msgr. Georg Austen 
Generalsekretär des Bonifatiuswerkes

Jetzt  
bewerben: 

Bonifatius- 
preis

 
„Die Rückmeldungen 

der Schüler waren erstaun-
lich positiv. Sie fanden es 

super, dass ich den  
biblischen Text mit ihrer  
Welt verbinden konnte.“ 

Deutsche Provinz der Jesuiten in München, 
Erzbistum München und Freising 

„One Minute Homily“


